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This book is about the experience of reading-what reading feels like,
how it makes people feel, how people read and under what conditions,
what drives people to read, and, conversely, what halts the individual in
the pursuit of the pleasures of reading. The authors consider reading in
all of its richness as they explore readers' relationships with diverse
textual and digital forms.   This edited volume is divided into three
sections: Theory, Practice, and Politics. The first provides insights into
ways of seeing, thinking, and conceptualizing the experience of
reading. The second features a variety of individual and social practices
of reading. The third explores the political and ethical aspects of the
reading experience, raising questions about the role that reading plays
in democracy and civic participation.   With contributions from
multidisciplinary scholars from around the world, this book provides
provocative insights into what it means to be a reader reading in and
across various social, cultural, and political contexts. Its unifying theme
of the reader's experience of reading is put into dialogue with theories,
practices, and politics, making this a rewarding read for graduate
students, faculty, researchers, and librarians working across a range of
academic fields.
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The publication is the latest in the African Studies in Russia series of
compilations and contains full articles and annotations of the most
important n from the point of view of editors - works of Russian
Africanists over a certain period. The authors work at the Institute for
African Studies of the Russian Academy of Sciences (RAS). The present
issue covers the years 2010 to 2013 and consists of two sections. The
first section presents conceptual articles on Africa published in
authoritative journals. The second section offers synopses of books by
Russian authors on economics, cultural anthropology, social and
political development, gender studies, and international relations of
African countries. The main objective of the triennial series of
compilations is to introduce new findings of Russian Africanists to
interested foreign scholars who do not speak Russian.
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Dem Faschismus geht es gut – er ist Meme, Konsumgut und
Gefühlswelt geworden. Seine Gewaltträume und Männerphantasien
finden im Netz ein perfektes Biotop. Rechte Agitator*innen schaffen
marktfähige Gefühlsmuster, die von YouTube und den Parlamenten bis
auf die Straße reichen. Sie bauen anziehende Gegenrealitäten – und
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gewinnen damit Wahlen, Follower und Publikum. Von GamerGate bis
Halle, »großer Austausch« bis »Corona-Lüge« - Simon Strick untersucht
die affektiven Strategien rechter Akteur*innen. Zahlreiche Analysen
zeigen, wie sie Gefährdungsgefühle für Weiße und Männer populär und
anschlussfähig machen: Dieser Faschismus spricht die Sprache der
Risikogesellschaft und manipuliert effektiv demokratische
Öffentlichkeiten. Distanzierung ist kein Mittel gegen diese rechte
Gefühlsrevolution. Auf Rechte Gefühle muss kollektiv und affektiv
geantwortet werden.
Besprochen in: http://www.christa-tamara-kaul.de, 8 (2021) IDA-NRW,
3 (2021) InfoDienst Migration, 4 (2021) https://gucklocher.de,
10.12.2021, Jannick Griguhn https://kallaxa.com, 22.02.2022 http:
//newfascismsyllabus.com/, 30.08.2022 www.relevant.news,
05.12.2024, Milena Österreicher
»Die Botschaft des Buchs ist eindeutig: Auf Rechte Gefühle muss
kollektiv und affektiv geantwortet werden!«
»Dieses Buch behandelt die emotionalen Anziehungskräfte, ihre
Weltbilder, Affekte und Ideologemen, die der Faschismus dem digitalen
Raum und seinen Möglichkeiten angepasst hat.«
»Stricks geballte Ladung an Information, Deutung und Theorie [ist] die
wohl intelligenteste und umfassendste Darstellung des
zeitgenössischen Faschismus und seines fundamentalen
Gestaltwandels [...]. Pflichtlektüre für alle Nie-Wieder-Strategen!«
»Strick schreibt explizit in der ersten Person, nämlich als jemand,
dessen eigene akademische Position als rassismuskritischer
Genderforscher im Fadenkreuz des rechten Kulturkampfs steht. Wer die
gegenwärtige Rechte und ihr digitales ›emotioneering‹ verstehen will,
kommt um seine Lektüre nicht herum.«
»Die politische Brisanz, Breite und Aktualität der von Strick illustrierten
Zusammenhänge legt nicht nur Medienkulturwissenschaftler_innen die
Lektüre nahe, sondern allen, die sich mit sozialen Medien und digitalen
Alltagskulturen in Hochschullehre und Forschung sowie in
Schulunterricht und politischer Bildungsarbeit auseinandersetzen.
»Simon Strick präsentiert ein lesenswertes Panorama der Präsenz ›
rechter‹ Gefühle, Themen und Aktionen im Internet. Lesenswert sind –
das ist bei wissenschaftlichen Büchern selten der Fall – auch die
Fußnoten.«
»Strick [zeigt]: Rechtes Denken und Fühlen ist nicht irgendwo anders,
sondern mitten unter und sehr oft wohl auch in uns.«
»Beeindruckende Studie.«
»Eine sehr empfehlenswerte Lektüre.«
»Seine zentrale These, dass die alternative Rechte versucht, die Räume
im vorpolitischen Raum zu besetzen und über soziale Medien ein neues
kollektives Bewusstsein zu schaffen, hat Simon Strick in seinem reich
illustrierten Buch gut belegt. Seine Warnung, dass dieser Entwicklung
nicht allein mit Faktenchecks begegnet werden kann, sollte nicht
ungehört verklingen.«


